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STAATSSEKRETÄR A. D. DR. RICHARD AUERNHEIMER    
(Präsident des Partnerschaftsvereins Rheinland-Pfalz/Ruanda) 

" Ruanda – Wie viel Demokratie verträgt Entwicklung?" 
 

 

In der internationalen Beurteilung, besonders aber in der deutschen, ist Ruanda ein 

Land mit starker Entwicklung, aber mit einer schwachen Demokratie. Ruanda sei eine 

Entwicklungsdiktatur. An vielen Daten sei es abzulesen. Besonders in den Rankings 

spiegelt sich das wieder. Das ist ein Problem für die Partnerschaft und ihren Erfolg, 

besonders wenn sie so persönlich geprägt ist wie die Zusammenarbeit zwischen den 

Bürgerinnen und Bürgern von Ruanda und Rheinland-Pfalz. 

Ich versuche in meinem Beitrag darzustellen, welche Merkmale der demokratischen 

Entwicklung ich schon jetzt beachtet und umgesetzt sehe. Die Ziele der nachhaltigen 

Entwicklung gelten auch für Ruanda. Entwicklung braucht Demokratie. Wieviel sie da-

von verträgt, das ist eine Frage, die sich der gemeinsamen Verantwortung stellt. 

Einführung und Diskussionsleitung: Prof. Dr. Volker Wilhelmi 


